
Duvenseer Moor  e.V. per Email oder Post

Natur schützen und Landschaft entwickeln Info Nr. 12
In eigener Verantwortung, einvernehmlich und nachhaltig - überzeugen statt verordnen 20. August 2019

Tel 04543 89 13 05

Liebe Mitglieder, hier ist der neue Infobrief. info@duvenseermoor.de

Anzahl der Mitglieder 

Auszeichnung unseres Vereines mit dem Blunck-Umweltpreis 

Aktuelle Situation in der Duvenseer Niederung

Rückblick Einweihung am 27. Juli

Archäologische Grabungen

Ausschüsse / Projekte

Blühflächen - Aktion: wir lassen es blühen, bis es summt und brummt

Termine
Moorfest - das Wetter soll gut werden - wir laden ein zum Moorfest mitten in der Niederung 
- gleicher Ort, wie im letzten Jahr. Am besten mit dem Fahrrad oder zu Fuß zu erreichen. 
Wer mit dem Auto kommen muss - am besten von Labenz. Für Essen und Getränke wird 
gesorgt.

Fr. 23. August 
ab 18 Uhr

Vortrag zu den archäologischen Arbeiten
im Dorfgemeinschaftshaus "Duvenseer Schmiede, Dörpstraat 39, Duvensee

Di. 27. August 
19 Uhr

Blunck-Preis-Verleihung Festliche Preisvergabe
Viehhaus Gutshof Segrahn Gudow, OT Segrahn, Hofweg 10

Sa. 28. Sept. 
16 Uhr

Mit freundlichen Grüßen vom Vorstand

Info-Schilder / Vogeltafeln
Bis auf eine Tafel sind alle aufgestellt. Wir werden an den Ständern jeweils noch zusätzliche Bild-Informationen 
anbringen.

Der Erfolg von diesem Jahr mit über 17 ha Blühflächen wird im nächsten Jahr schwer zu toppen sein. Die Vielzahl 
von Blühpaten mit Gesamteinnahmen von über 7.000 € und den Landwirten, die ganz oder teilweise auf eine 
Entschädigung verzichtet haben, war beeindruckend - das kann man aber nicht jedes Jahr erwarten.
Wir werden aber auf jeden Fall wieder eine Aktion "bis es summt und brummt" starten. Außerdem ist das Jahr 
2019 ja nicht zu Ende - jetzt erst kommen auf den Flächen die Sonnenblumen so richtig zur Geltung. Hoffentlich 
haben wir noch viele sonnige Tage, um dieses Bild zu genießen.

Gerd Vogler                                             

Die Einweihung der Aussichtsplattform und des Wanderpfades zusammen mit den Exkursionen zu den 
Blühflächen war eine schöne Veranstaltung. LN und Möllner Markt haben darüber berichtet. Auch für die Arbeit im 
Vorstand ist das ein gutes Gefühl, Projekte so erfolgreich abzuschließen und für alle zugänglich zu machen. Wenn 
dann noch alle so zufrieden sind, fängt es richtig an Spaß zu machen. 

Wir können uns ein neues Ziel für 2019 setzen. Die erhoffte Zahl von 300 Mitglieder - ist überschritten.
299 und 300 sind Detlef und Sonja Bluhm aus Duvensee. Schön, dass Ihr dabei seid. 
Aktuell sind wir 305 und hoffen auf weitere Unterstützung. Wer mitmachen möchte ist herzlich willkommen.

Der Blunck-Umweltpreis der Stiftung Herzogtum Lauenburg wird in 2019 an uns verliehen. 
Was für ein schöner Erfolg für unsere Arbeit und unseren Ansatz, Naturschutz und Landschaftspflege in die 
eigenen Hände zu nehmen! Wir dürfen mit 70 Mitgiedern teilnehmen. Also wer möchte, bitte mitkommen. Adresse 
und Termin s. unten.

Wie berichtet, war es bislang nicht möglich, alle Flächen in der Niederung zu mähen. Dafür ist es in vielen 
Teilflächen zu nass. 
Langsam kommen die Kraniche wieder. An machen Tagen sind schon bis zu 50 Vögel zu beobachten. Besonders 
einfach ist dies von unserer neuen Aussichtplattform.
Alle, die noch nicht auf der Plattform standen, sind natürlich herzlich eingeladen - kommt doch mal und genießt 
den Ausblick.

Die Archäologen sind da und haben mit den diesjährigen Ausgrabungen begonnen. Wir freuen und sehr, dass sie 
darüber schon nächste Woche berichten werden. Dr. Harald Lübcke und Dr. Daniel Groß geben uns interessante 
Informationen rund um die Ausgrabungen und machen damit einen Sprung zurück von 8.000 Jahren ins 
Mesolithikum. Diese Kultur bezeichnet man als "Duvensee-Gruppe". Die ersten Ausgrabungen gehen zurück in die 
20iger Jahre des letzen Jahrhunderts.  Termin siehe unten.

Aussichtsplattform
Nochmal: Wo ist die Plattform? Ort: Duvensee - gegenüber der Abzweigung nach Bergrade ca. 150 m  Sandweg 
Richtung Labenz, bis auf der linken Seite der Wald aufhört - dort 50 m rein ist das gute Stück.

Wanderpfad 
Der Wanderpfad ist fertig, wir wollen aber die Ausschilderung noch weiter verbessern, damit auch nicht 
Ortskundige den Weg leicht finden können.
Zusätzlich wollen wir zum Verweilen und Beobachten auch noch Bänke aufstellen. Die Kreissparkasse Herzogtum 
Lauenburg war so großzügig und hilfsbereit, uns mit einer Spende zu unterstützen. Damit sind wir in der Lage 4, 
vielleicht sogar 5 Bänke aufzustellen. Vielen Dank an die KSK!


